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Jagdschule Olsberg hat 24 angehende Jäger ausgebildet 
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Brilon/Olsberg. 
Für die 24 Jagdscheinanwär­
ter hieß es seit September die 
Schulbank drücken: Zwei 
Abende in der Woche, aber 
auch so manches Wochenen­
de mit Zusatzausbildungen 
wie Waldbegang, Jagdhund-

. vorstellungen oder den 
Schießübungen auf Schieß­
ständen in Meschede und 
Marsberg. 23 der Anwärter 
erhielten jetzt das ersehnte 
Zertifikat, für einen steht 
noch eine Wiederholungs­
prüfung beim Schießen an. 

„Verhalten Sie sich so, wie 
Sie es gelernt haben", gab der 
Prüfungsausschuss den ange­
henden Jägern bei ihrer Frei­
sprechung an mahnenden 

Worten mit auf den Weg: ,,Sie 
haben jetzt die Lizenz, dass 
Sie jagen dürfen, aber lernen 
Sie in der Natur, aus.Fachlite­
ratur und hören sie auf die Er­
fahrungen aus den Hegerin­
gen." Diese vVorte waren an 
Alexander Busch, Henrik Eig-

: ner, Erwin Hoeft, Stefan 
Busch Katharina Küster, Ann­
Kathrin Süss Frank Strat­
mann, Theresa Wiese, Boris 
Hegener, Stefan Schmidt, Ju­
rie Stavila, Julian Gockel, Jo­
hannes Ebert, Manuel Plitt, 
Benedikt Wilmes, Susann 
Henke, Peter Metten, Daniel 
Wilmes, Jens Bäcker, Chris­
toph Kappe, Miriam Schiewe, 
Dr.Amiraga Amiri und Konrad 
Wasylewski gerichtet, die zu­
recht stolz ihre Zertifikate im 
Briloner Kreishaus erhielten. 
„Der ·unterrkht war schon 

anspruchsvoll," fasste det 27-
jährige Fleischermeister und 
angehender Jungjäger Henrik 
Eigner · zusammen. ,,Neben 
den vier Themengebieten 
Wildkunde, Jagdbetrieb, Waf­
fentechnik und Jagdrecht wa­
ren besonders die von der 
Jagdschule Olsberg angebote­
nen praktischen Einsätze von 
großem Vorteil wie der Wald­
begang und die Teilnahme­
möglichkeit als Treiber an 
Drückjagden." Für die neuen 
Grünröcke stehen jetzt noch 
die bürokratischen Hürden 
wie das Lösen eines Jagd~ 
scheines und das Schaffen der 
Voraussetzungen für den Er­
werb der erforderlichen Waf­
fen und Munition an, ehe sie 
unter Anleitung erfahrener 
Jagdkameraden dem Waid-_ 
werk nachgehen werden. 

Der Stress und die Anspannung sind der Frnude über die bestandene Prüfung gewichen: 
die Prüfungsteilnehmer der Jagdschule Olsberg bei' ihrer Freisprechung im Brilcmer Kreis­
haus. · · Foto: Manfred Eigner 


